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"Die Krise ltat uns Demut geleltrt"
Wenn die schlimmsten Folgen der Corona Pandemie rlberstanden sind, wird Bundeskanz erin Angela ltilerkel eine Rede an

dle Nation halten. Die lournalistin Ute Scheub hat ihr schon mal ein [,4anuskript geschickt

I ch wcnde mich heuk ,n
I Si.. *.;t wr endlich ,li.
I *lli-..,.o Auwikungen
der Corona Krise übelmnden
haben. Von Herzrn möclte ictr
allen Hclferinnen und Hellern
danken. besondem denen in den

systemrelemnten Bcrufen im
Gesundheitswesetr, dcn Pflege
heimen, in ErziehuDg und Bil
dung, den Kassiererinnen in den
Supernürkten, den Mü[män
Dern und alen andereri.

Die Bundesregierung hat dic
verg.angene Zcit genutzt, uln in
einem i.tensircn O.line und
Ofiline DiäLog Ihre Wünsche
u vorschläge zur Neuordnung
unseres Gemeirwesens entgc
genzunehmen. In dem Pro-
gram, das ich jetzt voßtcfle, ist
vieles davon eingeflossen. Ich
verspreche ILnen, dass w; auch
in Zukunft melr auf Sie hören

Zunächst zum Gesundheits
wesen. Wn hahen die Krise im
intemationalctr Vergleich aa
bcsso als andere gemeistot, aber
zuBiedcn kön.en wn dcnnoch
nicht seiD. Wir haben viel gerestct
und I.tensivbeten aufgestellt, wir hatten
aber nicht genug Pflcgekräfre, und diese
waren vöIig überlastet. Viele haben Leben
gerettet - und uurden dentroch menschen-
urwürdig beahlt. Das hg vor allcm an der
Piivatisierung des Gesundheitsmsens.
Krankenhäusern und pflegeheimetr ]ru es

vor 1985 gesetzlich oertoren, Cesime zt
machen, heutc werden die meisten dazu ge
zmngen - mit der Folge von Unterbezah
lung und Uberldrung. Drs ftüssetr wir
rücl<sängig machen. Wir nüssen diejen;
gen zurüdlgsin.en, die deshalb in andere
Aibeitsbereichc abgewandert sind. Dxnn
bnuchen wt auch keine polnischen ?fle
gekr.ifre oder phnippinischen KranJ<en-
schwestcm melr. die in ihren Lüldern tetr-
er ausgebitdet ]mden und nun dort felJen.

[iebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Kliniker Seniorcnheime und An,li. *
gehören in die öfftndiche oder kommunale
Hand. Kliniken uad Azte solten nicht
nach Fallpauschalen, sondem nach Zeit
auhi,md für Patienten bezahlt rerde[ Wir
wollen Pflegepereonal nach skandinavi
schen Vorbild wesentlich beser ausbitden
und bezahlen. wir brauchen keine pnege,

bei der lestgelcst wird, wie viele Miruten
zum Wechseh eims Verbandes nöris. sind.
Pflege ist doch keiDe Flicßbandarbeit!

Die Cotuna Krise har uns Demut ge-
lehn - auch Denut vor der Natur Virolo
gen wrrnten seit 2003, dass Pandcmien
umso wnhrscleinlicher werden,je metu wiJ
Okoslsteme ',erstören und Urwülder ab-
holzen, etm für P.,Llmölplantagen oder
gentechnisctr verändertes Soja. Wi1driere,

die ituer natürlichcn Umgebung
benubt werden, drängcn wir so

ir Städte, wo sie Viren auf Mcn
schen nbcrtragen. Covid-19,
Ebola, Aids, Dengue und West-
nilfieber, Hanta, Lassa, Zika, Vo
gelgrippe, SARS, MDRS alle
dicse geeihrlichen Viren-Kra*
heitcn sprangen von Tieren auf
Mensr:hen iiher Hinar kommen
multiresistent gewordene Bakte
ricn, die in Deutschlards Klini
ken rund 33 000 Tote fordern -
jährlichl

Wenn wir rlie näclste Pnnrle

mie verhindern wolen, dam
müsen wir an die Ursachen he
ran. Wildtlem:ül*e mü$en
relnveit verboten werden. Das
ZerstöreD etwa des indonesi
schen Urwalds zugunsteD von
Palmölplantagen mus ebenso

m{hören wic die Rodung des
Amazon,rs zugunstcn von Gen
Soja als Tiertutter. Jeder Einzel
ne kmn dabei mirhelfen, i em
er keh konventionell erzeugtes

Fleisch und keiac Fcrtigprodukte
nit Palmöl metu kauft.

WL ars Bundesregierung rer-
den die geeihJliche Masentier

haltung als Hauptquelle multiJesistenter
Keime sukzessive verbieten. Landwine, die
Strlc tierfteundlich umbauen, bekomncn
Unterstützung. Ich werde mich dafür ein-
setz.en, drss Eu-Agrdsubventionen vot :l-
len ,n jene gehen, die Humus aufbauen
und COz in Böden speichern, rcgionale
Lebensmittel liefern Waser und Anen-
vielfalt schützen, hdcm sie olne Pestizide
und Kunstdünger winschaften. Wie wir
aus den Online I(onsultationen mit Ihncn
wisscn. unteistützen 80 bis 90 Prozcnt von

Ihnetr eine solche AgrNende.
Um die nüchste Pmdemie zu verhirdem,

müssen neben Gesundhcis auch Klima
und AJterxchutz z,Ltr oberstetr Priorität vü
den. Stridte, Vokehrs und Energierysteme

br,luch€n einen Totalumbau. Sie nüssen ldi

r



n irundtich wefden. Auch hitr wissen wir
as den Odine Konsultitionen, dass eine
große Mehrheit von Ihnen dies untmtürzt.

2008 haben wir Bmken start Menschen
gerettet. Das war eir großer FelJe! deD wir
dchr wiederholen wolen. Wn brauchcn
eincn ökosozialen Neustrt unserer Win-
schaft und eircn veltweiten Schuldener-
lass. Diesmai vergeben wir Kredite und Zu-
schüse nu als Hire zm ökosozialen um
bau. Wir dürfen ni.ht [inger vofl Lieferket-
ten rund um den Globu abhärgig sein.
WiJ brauchen clok lisierung statt cloba
lisierun& eine kisenfeste Wirtschaft mir
repmtur uDd ktimifreundlichen cüterD
in den Regionen. Das schafft sinnm[e Ar-
beitsplätr vor Or und schont ökosyste-
me.Die Flugzeug,Auto,Tourismurund
Rüstungsindustrie bekomüt nur dmD
Subventionen, wnn sie Pläne vorlegt, wie
sie ilue Flotten ud Schifßkolosse klima
freundlich umsteuern will. Schwoter zu
Pflugsduren, SUVS zu StaubsNseml

2008 hab€n wn Eu-Kisentinder zu ei-
ner Sparpolitik g@ngen, die im Nach-
hinein gesehen kontmproduLtiv war. Auch
das wollen wn nicht wiederholen. Wir
reden ihnen nit Corona Bonds helfen.
um ein Neuaufilammen der Eurokrise zu
verhindem und womöglich einen Wahl-
sieg des Rechtsraclikrlen Matteo Salvini.
Und eine ,Koalition der wilisen. wnd
Flüchdinge aus gdechis.len Lagern aut-
nehmen - in willigen Kommunen, leerste
henden Hotels u,rd ituf KJeuzfihrrschiffen.
Un die hohen Kosten zu stemmenj werden
wn aile umveldeindlichen Subventio.en
abschaffen, etm nir Flugbenzin und
Dienstrmgen; das spart allein in Deutsch
lmd rund sechzig Millidden Euo. wir
werden eineD Großteil der Finan^pekuh-
tionen verbieten, Reichensteuern eb{ih
ren, Steuern auf Arbeit senken und ruf
CO, und Rc$ourcenverbrauch eÄöhen.
lm ,New DeaL in den USA hezaHten Su-
peffeiche ab den 193oer-Jahren zeitweise

Wachsam und
widerständig
I\,4eine Lehren aus der Krise

Von Wollgang Kessler

>Wachsam bleiben: Es w?r ri.htiß
Gruürechte zeitweise zu besdritaken, um
die Gesuadheit der Menschen, rcr atlem
rcn RisikogluppeD, zu schürzer. Doch sot-
che K.risen e haken autoritäre Versn-
chungm. D€shatb heißt es: -achsam blei
ben, weon Grundrechte längEr als nötig
€i.ges&änk, Demonstrationen ud V€r-
sarunlungen \rcrboten ü€nlen. Und w al-
lem, rcnn Daten gesmmeh ud vrm€rzr
weidei. Freiwilig ja, zeidich begreizt ja -
ru lJberuachung, zur Dislsiminimnß
a[ Ausgraalng entsc.hieden nein. Und
diese Bedingungen gelten für alle T€clrai
ken,die noch etrtwickelt ]mden.
> Widern:indig sein: Kllr, Arbeitsplätze
sind wichtis. Aber: Jetzt sdme[ zurück
auflos, einfmh so das Füllhom über IIn
tanetunen und Konsum iuschütten,
Klimaschutz dabei als Wachstums-

Herunnis diriami@n und dm wiede:
rcfle Kraft vonus - ds wäre gefitutich.
Drs könnt€ Deußchland und di. Welt
von der Comna-Krise nahtlos in die Kli-
makdse fthren, die über die Jahre noch
reit mehr Menschenleben kosten wnd.
Dagegen bflu.hr es Widüstarrd.
>Geld nachhaltig anleger In der Krise
lerlieren viele C€ldanlagm an Wtrl
Doch es zeigt sich, dass raire und nachhal-
tige Geldadagen d€udich v€nie€. Ver-
luste eiofalren als die Aki€n Indsifonds,
die die Finanzberato landaut landab
empfehler Zudem: Wc jerzt ,ls Woh-
nungseigentümer die Heizung oder die
StmN€$or$ug im eigenen Heim öko-
logisch modemisien, lerzeichnet küDnig
Gewinne - §nanziell md ethisch.
> Gemeinsam lenen: Nati ich gibr e6 Un-
sicherheit, Angst, Fake NeM, VeßclMö-
rungstheorien rurd profilierurgssüchtige
Politj*er. Aber: Ich habe lang€ keiae IGflz,
lerh, keine Ministerpr;isidenten qlebr die
so mit sich ringq! ilrc Unsicherheit einge-
st€hefl md Maßnalmen ch konisiere,
wie die Aati-Corcna-App. Mtlionen
Maxchen kiryei atr den Lippen von dif-
fer€Miüt argmertie§nden Wissen-
schaelem uad falo aüPärikmche nictrr

herein. Solch eirc lemmde cekllsd$ft
wünsch€ ich mn auch h künftiCefl Krisen.
> Xonsum lokälisierer Einlaufen in dcr
Nachb3rschaft wnd geme als dutun und
teutr saqhdrtgeredet, doch jefzt sind sie
wichtig: did Gd.hüfte u die EcJ<e, die
Bäckeien, MeegereierL die N:ihereien,
Buchhrndlugen, Ho0üden odo Apothe-
kec Hier vorbeisc,\auen ist schön€r als on-
line bestdlen. Und: \44ihrend das fuobu
siness die Naturwltweit argreift, sind Le
bensmittel aus rEgionalem Anbau un-
schädlic.tEr. Und wrr braucht schon mbe-
dingt Fleisch,on Tieren, die Gen-§oF aus
den Amazonx-Feldem fte.sscn (müssen)l
> Gelässen engagi€ren: Es gäb Spannun-
gen in Fimilien, Gerzlt gegen Frauen,
Wutausbdche in Homeotrce. Abs ich
habe s€lten so viel trreun.ili.hkeit üter
wildfremden Mer$hen. so üet Rü.k-
sichtnalme, Gelassenheit und Sotiddität
€rlebt. Ein 19-J,ihrigü iD der Nachbar-
schaft, sonst eher barsch unteruegs, har
entdeck, dass die polnische Pflegerin sei-
nu 85-j;iluigen Oma nicht metu kommq
jefzt pflegt er sie selbsr Machen wir uns
nichts vor, manches wird wieder rtrloren
gehen. Ab€r was w;ift, venl wir etwas da-
von rett€n könnten'...i
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Ute Scheub geboren

1955. leh ak Publizlstin

in Ber ln und ist Aur.rin

zahlrcicher Bücher.

bis zu neunzig Prornr Steuern. Diese
Umverteilug des Reichtums hat eine gro-
ße MittelkLsse entstehen lassen und das
Abdriften perepektivloser Menschen in
den Rechtsradikalismus rcrhindert.

Liebe Mitbnrgerinnen und Mitbürger -
ich lade Sie ale Lerzlich ei! zü ökosozii-
1en Neuordnung Deutschlands-Jetzt ist die
beste Gelegedreit, die schädliche H}T,er
dlnmik der konzemgesteuerteD Globdi
sierung zu stoppen und eine neue Solidar
gemeinsch.ft dischen Menschen und Na
tur zu gründen. Ich dail<e Ihncn


